
Protokoll zum 27. Kreistag am 12.05.06 um 19.30 Uhr im Dorf krug in 
Schönbrunn a. Lusen. 
 

 
 
Nach der Begrüßung durch TT-Spartenleiter der DJK Schönbrunn Sportkameraden 
Lendner und KV Adi gedachte man den an Leukämie erkrankten und verstorbenen 
Pater Hubert vom Kloster Fürstenzell. Hubert spielte bereits 1975 unter der DJK 
Fürstenzell mit Karl Heinz Scholz. Nach Beendigung seiner aktiven Zeit betreute er 
die Jugend der DJK Bad Höhenstadt. 
 
Von den 35 Vereinen des Kreises Passau waren 33 anwesend, die auch abstimmen 
durften. 
 
Als neuen und alten Verein konnte der SV Hutthurm begrüßt werden. 
Der KV Adi verzichtete auf eine große Rückschau des abgelaufenen Verbandsjahrs 
da ja alles in der Homepage des Kreises und der TT-Liga zu lesen ist. Denn die 
Vorstellung des BTTV über die neuen Strukturen der Selbständigkeit der Kreise u. 
Bezirke mit Finanzierung werden einige Diskussionspunkte aufwerfen. Lediglich 
wurden die guten Tabellenplätze, der TTC Fortuna Pa. Herren in der 2. Bundesliga, 
der Damen in der Bayernliga und der DJK Bad Höhenstadt ebenfalls in der 
Bayernliga erwähnt. 
 
Der KV bemängelte die schlechte Beteiligung bei den Damen und Herren Turnieren. 
 
Ferner wurden auch die verspäteten Eintragungen und Bestätigungen der 
wöchentlichen Spielpaarungen im Liga Programm kritisiert. Heuer wurde noch von 
Bestrafungen (Erziehungsgeld) abgesehen. Im nächsten Verbandsjahr wird rigoros 
bestraft. Denn einige Vereine, Mannschaftsführer bzw. Verantwortliche verstehen 
vermutlich keine andere Sprache. 



 
Der Kreisjugendwart Sportkamerad Niedermaier Franz aus Riedlhütte konnte über 
eine positive Bilanz bei der Turnierbeteiligung der Jugend berichten. Ferner tut sich 
bei der Jugend im Kreis sehr viel. Konnten doch durch seine Initiative 24 
Sportkameraden zu den CO Trainerlehrgängen und 11 zu den Aufbaulehrgängen 
gewonnen werden. Die dann zur C-Trainer Prüfung berechtigt sind. Ab Juni werden 
im Kreis Stützpunkttage durchgeführt. 
 
Zu diesen Stützpunkten informierte uns der BFW für Leistungssport Sportkamerad 
Johann Ruhland aus Buch (Landshut) . Wie wichtig es ist Stützpunkte auszurichten 
um mit anderen Bezirken (Spielerinnen / Spieler ) mithalten zu können. Dies ersieht 
man am Ergebnis wenn sich von uns Spielerinnen u. Spieler auf Bayerische Ebene 
begeben. Überwiegend sollten Schülerinnen und Schüler der Altersklasse B u. C 
eingeladen werden. Als Sparringspartner werden auch ältere geladen. 
 
Bez. Vors. Peter J. Doll dankte der Kreisvorstandschaft und den Funktionären für ihre 
sehr gute Arbeit. Zu den Erneuerungen des BTTV meinte er, es gab schon so viele 
und doch keine richtige. Man muss abwarten was der außerordentliche Verbandstag 
bringen wird. Die beste Arbeit wird immer noch an der Basis gemacht. Für 
langjährige hervorragende Leistungen im TT-Kreis Passau und dem BTTV wurden 
die Sportkameraden Markus Polleichtner die Ehrennadel in Bronze u. Grillmeyer 
Konrad die Ehrennadel in Silber mit Goldkranz des BTTV verliehen. Denn nur so 
kann man sich für das Ehrenamt bedanken meinte der Bez. Vorsitzende. Neben 
diesen Ehrungen wurden auch die Mannschaftsmeister der einzelnen Ligen des 
Kreises mit Überreichung von Urkunden durch Peter J. Doll geehrt. 
 

 
 
 
 



Kreisfachwart Mannschaftssport Kamerad Baisch Werner informierte über das 
TTLiga Programm und gab die verschiedenen Termine der Eingaben 
(Mannschaftsmeldungen, Vereinsranglisten, Eckardt Pokalmeldungen, Spiel- 
Terminwünsche usw.) für die neue Verbandsliga. Er bat die Vereine diese Termine 
unbedingt einzuhalten, sonst können sie nicht am Spielbetrieb teilnehmen. 
 
Bei der sehr guten Vorstellung der Info des BTTV ( mit Laptop und Beamer) durch 
den Stellv. KV Kamerad Grillmeyer, über die Neuerungen gab es einige 
Diskussionen. Im großen und ganzen war es nicht viel positives. Neben der 
Verschlankung des BTTV wird auch die Kreisvorstandschaft reduziert. Es gibt in 
Zukunft noch einen Kreisvorsitzenden mit 5 Fachwarten, die den Stellv. KV aus ihren 
Reihen wählen. Diese werden am nächsten Kreistag gewählt. Die Spielleiter werden 
in Zukunft nur mehr bestimmt. Haben aber kein Stimmrecht. Dafür können 
Ehrenmitglieder in den Kreis gewählt werden, die Stimmrecht haben. Ob dies sehr 
viel bzw. etwas bringt sei dahingestellt. 
 
Das Positive der ganzen Erneuerung ist die Selbständigkeit der Kreise, vor allem 
finanziell. Bei der Vorstellung des Kreis-Haushaltsplans der von der 
Kreisvorstandschaft im Vorfeld aufgestellt wurde, ging es anfangs sehr ruhig zu, als 
vor allem die Ausgaben besprochen wurden, die ja zum Teil an die Vereine 
(Turnierzuschüsse usw.) zurückfliesen. Bei den Einnahmen, (Ligengebühren, 
Vereinsgebühren usw.) die dann überwiegend von den Vereinen getragen werden 
müssen gab es schon Wortmeldungen. Aber beim Vorschlag von Turniergebühren 
gab es schon heftige Diskussionen. Hier wollte die Kreisvorstandschaft die aktiven 
Vereine entlasten und die anderen belasten. Ferner wollte man mit dieser Gebühr die 
Vereine zur Teilnahme an den Turnieren ermutigen. 
 
Jeder Verein der 2 Spielerinnen / Spieler laut Leistungsklasse bzw. Altersklasse im 
Verein hat, muss mindestens eine Spielerin / Spieler zu Turnieren entsenden. Tut er 
dies nicht muss dieser Verein pro fehlender Spielerin/Spieler eine Turniergebühr in 
Höhe des Startgeldes entrichten. Bei Damen/Herren wären es € 6.- bei 
Jungen/Mädchen € 3.- gewesen. Hier ließen sich die Vereine durch einige 
Wortmeldungen beeinflussen und lehnten diesen Antrag mit 32 von 33 Stimmen ab. 
In der heißen Diskussion kam man zu folgendem Kompromiss. Die Einnahmen 
wurden mit Mannschaftsgebühren pro Mannschaft der Herren mit € 30.- , der 
Jugend mit € 10.- und einer Vereinsabgabe pro Verein von € 15.- festgelegt. Dieser 
Vorschlag wurde mit 31 ja und 2 nein Stimmen bestätigt. 
 
Hier, so glaube ich wird es noch manche Wehklagen geben. Denn es hat bereits der 
eine und andere bei mir angerufen. Denn mit dieser Regelung müssen die aktiven 
Vereine mehr bezahlen. Am nächsten Kreistag kann hierzu von den Vereinen ein 
neuer Antrag gestellt werden. 
 
Hier ein kleines Beispiel: DJK Eging a.See in der v ergangenen Saison. 
 
Vorschlag Kreisvorstandschaft: Alt Bestätigter Kompromiss: Neu 
2 Herrenmannschaft im Kreis  €40.-      €60.- 
2 Jugendmannschaften „   €10.-      €20.- 
Vereinsgebühr    €10.-      €15.- 
Turniergebühr   €18.- 
Kreisabgabe gesamt   €78.-      €95.- 



Diese Regelung bzw. Entscheidung gilt ab 1.01.2007 
Die Vereinsabgaben werden von der BTTV Geschäftsstelle per Abbuchung erhoben 
und dem Kreiskonto zugeführt. 
 
Anträge zum Kreistag wurden von den Vereinen nicht gestellt. 
 
Der nächste Kreistag findet am Freitag den 11.05.2007 in Hauzenberg statt. 
 
Am 28. Mai 06 findet in Schönberg das Kadertraining des BTTV statt. 
 
Der Kreistag konnte um ca. 23.30 Uhr durch den KV Adi ohne größere 
Schwierigkeiten und auch wieder harmonisch wie die anderen Kreistage beendet 
werden. Es waren 59 TT-Freundinnen und Freunde anwesend. 
 
KV Adi bedankte sich für die rege Teilnahme. Er wünschte allen in der neuen Saison 
viel Erfolg und eine unfallfreie Heimreise. 
 
Für die Richtigkeit gez. 
 
Mit sportlichem Gruß 
KV Adi 


